
 

 

 

Hygieneplanung für den Präsenzunterricht: 

 

 

Im Klassenzimmer selbst oder in einem zugeordneten Nachbarraum müssen sich die 

SchülerInnen vor Unterrichtsbeginn die Hände waschen (vgl. Hygienevorgaben des Landes 

BW). Es gibt in jedem Raum Flüssigseife und Einmalhandtücher. Jede Lehrkraft hält zudem 

Handdesinfektionsmittel für die SchülerInnen bereit. Es müssen Warteschlangen - ähnlich wie 

im Supermarkt – vor der Tür gebildet werden (Wartestreifen wurden zur Orientierung auf dem 

Boden aufgeklebt). Ohne gewaschene Hände darf sich keiner an seinen Platz setzen! 

Zur Toilette darf nur während der Stunde und nur einzeln gegangen werden. Jedem 

Klassenzimmer sind bestimmte Toiletten zugeordnet.  Ein Schild an der Klassenraumtür weist 

darauf hin. 

An den Toilettentüren zeit ein Ampelsystem, ob die Toilette besetzt ist. Es wird per Hand auf 

Rot gestellt, wenn die Toilette besetzt ist. Die nachkommenden SchülerInnen aus anderen 

Gruppen warten dann (auf den bereits bekannten Streifenmustern) vor der Toilette. 

Auf den Wegen ins Gebäude und in die Räume müssen nach einer Vorgabe der Stadt 

Mannheim (zum Schutz der städtischen Mitarbeiter) sogenannte Behelfs-Masken getragen 

werden. Auch wenn ein Gespräch im Sekretariat, beim Schulsozialarbeiter oder mit dem 

Hausmeister gewünscht wird, muss eine solche Maske getragen werden. In den 

Klassenräumen muss keine Maske getragen werden.  

Die Hust- und Niesetikette muss beachtet werden! SchülerInnen mit Erkältungssymptomen 

bleiben bitte zuhause! 

Wir achten zudem auf eine gute Belüftung der Räume. 

 

 

 

 

 


